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Gesetzliche Bestimmungen 
 

Mit der Einführung des Gemeindegesetzes per 1. Januar 2018 wurden neue Bestimmungen, die den 

Finanzhaushalt der Gemeinden regulieren sollen, eingeführt. Im Frühjahr 2019 wurden diese 

Bestimmungen vom Kantonsrat revidiert. Der mittelfristige Ausgleich des Finanzplanes sollte 

angestrebt werden, ist jedoch nicht mehr eine zwingende Bestimmung. Ebenfalls wurde der jährlich 

maximal zulässige Aufwandüberschuss gelockert. Für Gemeinden mit Nettovermögen ist ein 

Aufwandüberschuss bis zum kompletten Abbau des Nettovermögens zulässig. 

 

Für die vorliegende Planung wurden sämtliche Buchhaltungsregeln des neuen Rechnungslegungs-

modells HRM2 eingehalten. 
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Zusammenfassung 
 

 

Ausgangslage 

 

Seit dem 1. Januar 2018 ist das Gemeindegesetz in Kraft. Gemäss §95 ff des Gemeindegesetzes sind 

die Gemeinden verpflichtet jährlich einen Finanzplan festzusetzen und der Budget-

Gemeindeversammlung zur Kenntnisnahme vorzulegen. Die Politische Gemeinde Rickenbach hat die 

Firma springermarkt.ch AG mit der Erstellung des Finanzplans beauftragt. 

 

Aktuelle Situation 

 

Die Ergebnisse in den vergangenen Jahren waren durchwegs positiv. Das Ergebnis des 

Jahresabschlusses 2023 lag ungefähr im Bereich der Erwartungen und schloss mit einem tiefen 

Aufwandüberschuss von rund CHF 3‘000 und somit um CHF 195‘000.00 besser ab als budgetiert. Der 

Bilanzüberschuss betrug per Ende 2023 rund 18,5 Millionen Franken. 

Nichtsdestotrotz, zukünftig muss mit hohen, jährlichen Defiziten gerechnet werden. Dadurch 

reduziert sich auch die Selbstfinanzierung, um künftige Investitionen aus eigener Kraft zu tragen. 

 

Das Nettovermögen pro Einwohner belief sich Ende 2023 auf CHF 1‘275 / Einwohner (Vorjahr CHF 

1‘656 / Einwohner). Dies ist ein durchschnittlicher Wert. Die Abnahme des Nettovermögens zeigt auf, 

dass die Investitionen im letzten Jahr nicht vollständig aus eigener Kraft getragen werden konnten 

(Selbstfinanzierungsgrad 30%). Diese Entwicklung wurde bereits in den vergangenen Finanzplänen 

aufgezeigt. 

 

Ausblick 

 

Die Gemeinde Rickenbach plant in den Jahren 2025 bis 2028 Investitionen im Umfang von rund 2,5 

Mio. Franken. Die Investitionen fallen hauptsächlich im steuerfinanzierten Bereich an. In der 

Vorjahrsplanung lagen die Investitionen noch deutlich höher. Im Jahr 2024 wurde der Peak des 

Investitionsvolumen erreicht (Sanierung Gemeindehaus und Modulbauten Schulhaus Hofacher). Nun 

folgt eine weniger intensive Investitionsphase. 

 

Die hohen Investitionen in den vergangenen Jahren haben Auswirkungen auf die Verschuldung und 

somit auf das Nettovermögen. Im Jahr 2024 muss voraussichtlich Fremdkapital im Umfang von 4 bis 

5 Millionen Franken aufgenommen werden. Diese Schulden werden im Jahr 2025 noch einmal um 

rund 2 Millionen zunehmen. Der Fremdkapitalbestand wird 2025 mit 15 Millionen den Höchststand 

erreicht haben. Die aktuelle Zinsentwicklung gibt Hoffnung, dass die Zinsbelastung moderater 

ausfallen wird als noch in der Vorjahresplanung prognostiziert. Trotz geplanter Erhöhung des 

Steuerfusses um 4 Prozent, können die Investitionen 2025 und 2026 noch nicht vollständig aus 

eigenen Mitteln finanziert werden. Ab 2027 kann mit einem Selbstfinanzierungsgrad von über 100% 

gerechnet werden. Dies bedeutet, dass ab 2027 mit der Amortisation der Darlehen gestartet werden 

kann. Dies immer unter der Voraussetzung, dass die Investitionsplanung eingehalten wird und das 

Investitionsvolumen nicht deutlich erhöht wird. Mit einer Erhöhung des Steuerfusses kann nun 

erreicht werden, dass der laufende Betrieb wieder einen Cash-Flow abwerfen wird – wenn auch nur 

ein geringer. Somit reduziert sich das Nettovermögen weniger stark als noch in der Vorjahresplanung 

vorausgesagt. Dennoch resultiert ab 2024 neu eine Nettoschuld. Dies hat zur Folge, dass bei der 
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künftigen Budgetierung (ab dem Budget 2026) der §92 Abs. 2 des Gemeingesetzes (maximal 

zulässiger Aufwandüberschuss) angewandt werden muss. 

 

In der Planperiode wird in den Jahren 2025 und 2026 mit hohen Aufwandüberschüssen gerechnet. 

Aufgrund des deutlich ansteigenden kantonalen Mittel ab 2027 reduzieren sich die 

Aufwandüberschüsse und bewegen sich im Bereich von rund 2 Steuerprozenten. Das kantonale 

Mittel erhöht sich aufgrund von steuerrechtlichen Anpassungen im Kanton Zürich (steuerliche 

Neubewertung der Liegenschaften im Kanton Zürich). Auch in Rickenbach wird ab 2027 mit einer 

höheren Steuerkraft gerechnet. Die Zunahme der eigenen Steuerkraft wird aber voraussichtlich tiefer 

sein als im kantonalen Durchschnitt. Dies führt zu höheren Erträgen aus dem Finanzausgleich.  

Wie erwähnt gelten, aufgrund der Nettoschuld, die Bestimmungen des Gemeindegesetzes für den 

maximal zulässigen Aufwandüberschuss (Abschreibungen plus drei Prozent des budgetierten 

Steuerertrag Rechnungsjahr). Aufgrund der geplanten Steuerfusserhöhung kann dieser maximal 

erlaubte Aufwandüberschuss eingehalten werden. In der Vorjahresplanung war dies mit einem 

Steuerfuss von 84 Prozent noch nicht der Fall. 

Aktuell muss weiterhin von einem unausgeglichenen Finanzhaushalt gesprochen werden. Es gilt 

unverändert die Devise die Ausgaben kritisch zu prüfen. Ab 2027 sollte es da Ziel sein den Haushalt 

mit Ertragsüberschüssen budgetieren zu können um die hohen Aufwandüberschüsse von 2024 – 

2026 zu kompensieren.  

 

Einhaltung des Gemeindegesetzes (Haushaltsgleichgewicht) 

 

Das Gemeindegesetz sieht gemäss §92 vor, dass der Steuerfuss so festgesetzt werden sollte, dass ein 

ausgeglichener Haushalt resultiert. Dieser Passus wurde im Kantonsrat im Frühjahr 2019 leicht 

entschärft. Es handelt sich nun um eine Empfehlung. Um dieser Empfehlung gerecht zu werden, 

sollte der Ausgleich im Finanzplan ersichtlich sein. Eine Legitimation durch das Stimmvolk ist jedoch 

nicht mehr notwendig. 

 

Mittelfristiger Ausgleich (§92 Abs 1 GG) 

 

Den Zeitraum für die Berechnung des mittelfristigen Ausgleichs können die Gemeinden selber 

definieren. Das Gemeindeamt empfiehlt folgende Planperiode: 3 abgeschlossene Rechnungsjahre, 

das laufende Rechnungsjahr, das Budgetjahr und 3 Planjahre. 

 

Im konkreten Fall würde dies für Rickenbach folgendes Bild ergeben (in 1000): 

 

 JR 2021 JR 2022 JR 2023 HR 2024 BU 2025 P 2026 P 2027 P 2028 

Ergebnis 156 261 -3 -678 -701 -736 -161 -92 

Kumuliert 156 417 414 -264 -965 -1’701 -1’867 -1’958 

 

 

Zum heutigen Zeitpunkt muss festgestellt werden, dass der Finanzhaushalt über die Planperiode 

nicht ausgleicht. Es besteht trotz einer Steuerfusserhöhung von 4 Prozent weiterhin 

Handlungsbedarf damit bis 2028 der Finanzhaushalt ausgeglichen gestaltet werden kann. Die 

Ergebnisse ab 2027 werden deutlich besser sein, jedoch sind Massnahmen zu treffen, um wieder 

Ertragsüberschüsse zu realisieren. 
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Mögliche Ansatzpunkte, um die Situation zu verbessern sind: 

- Ausloten von Sparpotenzial in der Erfolgsrechnung (Überprüfung von Leistungen die der 

Steuerhaushalt trägt).  

- Eine weitere Anpassung des Steuerfusses 

 

 

Maximal zulässiger Aufwandüberschuss (§92 Abs 2 GG) 

 

Ein maximal zulässiger Aufwandüberschuss wird dann geprüft, wenn die Gemeinde über kein 

Nettovermögen verfügt. Der maximale Aufwandüberschuss wird aufgrund der Abschreibungen im 

Steuerhaushalt und drei Prozenten der budgetierten Steuern Rechnungsjahr berechnet. Dies wird 

aufgrund des tiefen Selbstfinanzierungsgrades voraussichtlich im Jahr 2026 erstmals zur Anwendung 

kommen.  

Nach heutigem Stand der Planung kann dieser maximale Aufwandüberschuss mit einem Steuerfuss 

von 88% eingehalten werden.  
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Gesamtübersicht Finanzplanung 2024 - 2028 

 
Erfolgsrechnung / Mittelfristiger Rechnungsausgleich (Steuerhaushalt) 

 

 
 

Im Jahr 2024 wird sich das Ergebnis gegenüber dem Budget 2024 aufgrund verschiedener Einflüsse 

leicht verschlechtern. 

Die kantonale Steuerkraft wird sich voraussichtlich ab 2025 schrittweise erhöhen. Einen grossen 

Effekt auf die kantonale Steuerkraft wird die steuerliche Neubewertung der Liegenschaften im 

Kanton Zürich haben. Dadurch wird es voraussichtlich zu höheren Beiträgen aus dem Finanzausgleich 

kommen. Dies sollte ab 2027 der Fall sein und wird die Erfolgsrechnung der Gemeinde Rickenbach 

erheblich entlasten. 

Mit der geplanten Erhöhung des Steuerfusses um 4 Prozent konnte die Prognose gegenüber der 

Vorjahresplanung wesentlich verbessert werden. Dennoch ist die Lage angespannt und es sind 

weitere Massnahmen notwendig, um den Haushalt künftig wieder positiv zu gestalten. 
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Investitionsrechnung 

 

 
 

Der Höhepunkt der Investitionsausgaben wird im Jahr 2024 erreicht sein (mit einem 

rekordverdächtigen Investitionsanteil von rund 30%). Danach reduzieren sich die Investitionen 

deutlich. Aufgrund der sehr tiefen Investitionen können diese ab 2027 vollständig selber finanziert 

werden. Bis zu diesem Zeitpunkt müssen die Investitionen grösstenteils fremd finanziert werden. 

Dadurch kippt das aktuelle Nettovermögen in eine Nettoschuld. Dies wird per Ende 2024 erstmals 

der Fall sein. Das wiederum hat den Effekt, dass ab dem Budget 2026 $92 Abs. 2 zur Anwendung 

kommt. Der maximal zulässige Aufwandüberschuss wird gesetzlich plafoniert. Die Gemeinde muss 

somit den Steuerfuss so ansetzen, dass der zulässige Aufwandüberschuss nicht überschritten wird. 

Mit der geplanten Erhöhung des Steuerfusses um 4% kann diese gesetzliche Bestimmung eingehalten 

werden. 
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Entwicklung Schulden im Vergleich zu den Investitionen 

 

 
 

Wie bereits vorhergehend erörtert wird der Bestand des Fremdkapitals stetig zunehmen. Die 

sprunghafte Zunahme im Jahr 2024 hat mit dem hohen Investitionsvolumen zu tun. Ab dem Jahr 

2025 sind tiefere Investitionen geplant, trotzdem nimmt die Schuldenlast bis 2025 zu. Dies weil der 

laufende Betrieb im Jahr 2025 nur knapp aus selbst erwirtschafteten Mitteln finanziert werden kann. 

Ab 2027 kann der laufende Betrieb wieder problemlos selber finanziert werden. Aufgrund der tiefen 

Investitionen ist es möglich ab 2028 Fremdkapital zurückzuzahlen. Der Bestand des Fremdkapitals 

wird im Jahr 2025 bei CHF 15 Mio. liegen. 

 

 
Abb. Seite 19  
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Eigenwirtschaftsbetriebe 
 

Wasserversorgung 

 

Die Wasserversorgung weist per Ende 2023 einen Bestand von CHF 3‘217‘124.00 aus und ein 

Verwaltungsvermögen in der Höhe von CHF 2'128'844.70.  

 

In der Planperiode 2025 bis 2028 werden in der Wasserversorgung gesamthaft CHF 390’000 

investiert. Die Abschreibungen bewegen sich in den Planjahren zwischen CHF 9‘000 und CHF 15‘000. 

Ab 2025 fallen jährliche Aufwandüberschüsse von CHF 17‘000 bis 21‘000 an. Die 

Aufwandüberschüsse sind auf tiefem Niveau und können dank hohem Saldo der Spezialfinanzierung 

problemlos verkraftet werden.  

 

Eine Gebührenerhöhung ist in der Planperiode nicht angezeigt. 

 

 

Abwasserbeseitigung 

 

Die Abwasserbeseitigung weist per Ende 2023 einen Bestand von CHF 232‘572.58 aus und ein 

Verwaltungsvermögen in der Höhe von CHF 3‘621'005.10. 

 

In der Planperiode 2025 bis 2028 sind in der Abwasserbeseitigung praktisch keine Investitionen 

geplant. Aufgrund der Anschlussgebühren und der Darlehensrückzahlungen der neu gegründete IKA 

ARA Thurtal resultieren jährliche Einnahmeüberschüsse in der Investitionsrechnung. Dadurch 

reduziert sich das Verwaltungsvermögen schrittweise und somit auch die Differenz zwischen 

Verwaltungsvermögen und Spezialfinanzierungskonto.  

 

Ab 2025 muss mit jährlichen Verlusten in der Höhe von CHF 12‘000 bis CHF 35‘000 gerechnet 

werden. Die jährlichen Abschreibungen bewegen sich zwischen CHF 90'000 und 100’000. 

Problematisch ist die Zinssituation. Aufgrund dessen das im Verhältnis zum Spezialfinanzierungssaldo 

sehr hohes Verwaltungsvermögen besteht, ist der Zinsaufwand für den Bereich Abwasser hoch. 

Steigende Zinssätze könnten daher zu mehr Aufwand führen. 

 

Eine Gebührenerhöhung ist aufgrund der Ergebnisse in der Planperiode nicht angezeigt. Die 

Zinssituation kann aber zu einer Mehrbelastung führen. Je nach Zinsentwicklung müssen 

Gebührenerhöhungen in Betracht gezogen werden. 
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Abfallentsorgung 

 

Die Abfallentsorgung weist per Ende 2023 einen Bestand von CHF 204‘935.35 aus und ein 

Verwaltungsvermögen in der Höhe von CHF 59'039.72. 

 

In der Planperiode 2025 bis 2028 sind in der Abfallentsorgung keine Investitionen geplant.  

 

Der Haushalt der Abfallentsorgung bleibt in den Jahren 2025 bis 2028 stabil und ist schliesst mit 

jährlichen Ertragsüberschüssen in der Höhe von rund CHF 30'000.00 ab. 

 

Die Planung zeigt bis 2028 einen Anstieg des Spezialfinanzierungskonto auf CHF 400'000.00. Die ist 

im Vergleich zum Verwaltungsvermögen sehr hoch. Eine weitere Gebührenreduktion sollte in der 

Planperiode geprüft werden, um den Anstieg weiter abzubremsen. 
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Planungsgrundlagen 
 

Die Finanzplanung 2025 – 2028 der Politischen Gemeinde Rickenbach basiert auf folgenden 

Unterlagen: 

- Investitionsprogramm 2025 – 2028 

- Jahresrechnung 2023 

- Detaillierte Anlagebuchhaltung 2023 

- Budget 2024 und Budget 2025 

- Teilweise Kennzahlen des Gemeindeamtes für die Teuerungs- und Lohnentwicklung 2024 bis 

2028 (Orientierungsschreiben 2024) 

 

Der einfache Steuerertrag der Planjahre 2024 bis 2028 wurde wie folgt geschätzt: 

2024: CHF 5‘355’000 

2025: CHF 5‘592’000 

2026: CHF 5‘714’000 

2027: CHF 5‘936’000 

2028: CHF 5‘977’000 

 

Der Steuerfuss wurde für die Planung nicht verändert. Seit dem Jahr 2020 beträgt der Steuerfuss 84 

Prozent. Ab 2025 ist geplant den Steuerfuss um 4 Prozent auf neu 88 Prozent anzuheben. Dieser 

Steuerfuss wurde in der Planung bis 2028 angewendet. 

 

Die mittlere kantonale Steuerkraft / Einwohner wurde wie folgt geschätzt: 

2024; CHF 4’150 

2025: CHF 4’230 

2026: CHF 4’280 

2027: CHF 4‘400 

2028: CHF 4‘450 
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Entwicklung Erfolgsrechnung 2023 – 2028 
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Erfolgsrechnung 2023 – 2028 nach Funktionen 
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Entwicklung Investitionsrechnung 2024 – 2028 
 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 2024 – 2028 nach Sachgruppen 
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Investitionsrechnung Finanzvermögen 2024 – 2028 nach Sachgruppen 

  



Politische Gemeinde Rickenbach ZH, Finanzplan 2025 – 2028 

  Seite 17 von 23 

 

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 2024 – 2028 nach Funktionen 
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Entwicklung Bilanz 2023 - 2028 
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Finanzierung 2024 - 2028 
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Kennzahlen 2024 - 2027 
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Eigenwirtschaftsbetriebe 
 

Wasserversorgung 
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Abwasserbeseitigung 
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Abfallentsorgung 
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